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Denner nimmt
Importeier zurück
ZÜRICH |Der�Discounter�Den-
ner�nimmt�im�Zusammenhang
mit�möglichen�Belastungen
durch�das�Insektizid�Fipronil
verkaufte�Importeier�vorsorg-
lich�zurück.�Wer�bei�Denner
solche�eier�gekauft�hat,�kann
sie�in�jede�Filiale�zurückbrin-
gen�und�erhält�den�kaufpreis
zurückerstattet.�eine�Gefahr
für�die�Gesundheit�bestehe
nicht,�schrieb�Denner�in�einer
Mitteilung�vom�Montagabend.
Betroffen�sind�Zehner-�und�
15er-Packungen�mit�eiern�mit
einem�Gewicht�von�52�respek-
tive�53�Gramm,�aus�Freiland-
und�aus�Bodenhaltung.�| sda

Tödlicher
Arbeitsunfall
KÖNIZ | Bei�Arbeiten�an�einem
Lift�in�Liebefeld�hat�sich�am
Montag�ein�37-jähriger�Mann
aus�dem�kanton�Bern�tödliche
Verletzungen�zugezogen.�er
starb�noch�am�Unfallort.�nach
ersten�erkenntnissen�habe�der
Mann�in�einem�Lift�gearbeitet,
der�sich�aus�noch�nicht�be-
kannten�Gründen�in�Bewegung
gesetzt�und�ihn�eingeklemmt
habe | sda

Neue Wörter
BERLIN | Fake�news,�emoji�und
späti�– insgesamt�5000�neue
Wörter�wurden�in�den�aktuel-
len�Duden�aufgenommen,�der
am�Mittwoch�in�der�27.�Auflage
erscheint.�Das�standardwerk
der�deutschen�Rechtschrei-
bung�wurde�völlig�neu�bear�-
beitet�und�ist�mit�insgesamt
145000�stichwörtern�«der
umfangreichste�und�aktuells-
te»�Duden,�den�es�je�gab,�
wie�der�Verlag�mitteilte. | sda

Die Tierhaltung auf 
dem Hof eines der Tier-
quälerei verdächtigten
Pferdehändlers in
 Hefenhofen TG wird
unver züglich aufgelöst
und die gegen 300 Tiere
 weggebracht. 

Das hat die Taskforce unter
dem Vorsitz des Thurgauer Re-
gierungsrates Walter Schönhol-
zer beschlossen. Der Mann darf
ab sofort keine Tiere mehr hal-
ten. Der vorbestrafte Tierhalter
ist seit Montag in polizeilichem
Gewahrsam. In der vergange-
nen Woche war publik gewor-
den, dass auf dem Hof des Man-
nes in Hefenhofen in den letz-
ten Monaten rund ein Dutzend
Pferde verendet waren.

Immer wieder Kontrollen
Weitere Tiere waren abgema-
gert und mussten verschimmel-
tes Brot fressen, wie eine Frau,
die seit Jahren auf dem Hof ver-
kehrt, mit Fotos dokumentier-
te. Die Thurgauer Staatsanwalt-
schaft hatte am vergangenen
Freitag die Echtheit und Aktua-
lität der Bilder bestätigt.

Auf dem Hof des Pferde-
händlers seien in den letzten
Monaten immer wieder Kon-
trollen durchgeführt worden,
sagte Regierungsrat Walter
Schönholzer vor den Medien.
Bei den kurzfristig angekün -
digten Kontrollen hätten sich
Mängel gezeigt, welche beho-
ben und durch Nachkontrollen
überprüft worden seien.

«Von den entsetzlichen
Zuständen, die auf dem Hof
herrschten, war bei den Kon-
trollen der Fachleute nichts zu
sehen», sagte Schönholzer. Die
aktuellen Bilder hätten aber ge-

zeigt, dass die Tiere vernachläs-
sigt oder unter völlig ungeeig-
neten Bedingungen gehalten
würden.

Pferde, Rinder, 
Schweine, Schafe
Die in dem Fall eingesetzte
Taskforce habe am Montagmor-
gen beschlossen, so rasch als
möglich einzuschreiten. Die
Tiere werden beschlagnahmt,
vom Hof geholt und an einen si-
cheren Ort gebracht. Dem Tier-
halter wurde eine superproviso-
rische Verfügung ausgehändigt.

Auf dem Hof befinden
sich neben rund 90 Pferden 100
Schweine, 50 Rinder, ein Dut-
zend Schafe, drei Ziegen und ei-
nige Lamas, wie Kantonstier-
arzt Paul Witzig ausführte. Bis
die Tiere weggebracht sind,
wird der Hof von der Polizei ab-
gesperrt und gesichert. Die Pfer-
de werden nach Angaben des
Thurgauer Departements für
Inneres und Volkswirtschaft ins

Kompetenzzentrum Veterinär-
dienst und Armeetiere nach
Schönbühl BE gebracht. Die an-
deren Tiere werden laut Mittei-
lung «unter Beizug von Tier-
händlern» evakuiert.

Anzeigen wegen 
Tierquälerei
Der verdächtigte Pferdehändler
ist seit Montag kurz nach Mit-
tag in Gewahrsam, wie Jürg
Zingg, Kommandant der Kan-
tonspolizei Thurgau, am Abend
sagte. Der Pferdehändler werde
derzeit befragt. Er habe sich
problemlos abführen lassen.
Mit der Inhaftierung des Tier-
halters sei dem Veterinäramt
der Zugang zu den Tieren er-
möglicht worden.

Der mutmassliche Tier-
quäler wurde auf Ersuchen des
Veterinäramts des Kantons
Thurgau und unter Berufung
auf das Tierschutzgesetz in Ge-
wahrsam genommen. Es seien
verschiedene Anzeigen wegen

Tierquälerei gegen den Mann
eingegangen, sagte Zingg. Aus-
serdem lägen Anzeigen wegen
Nötigung und Gefährdung des
Lebens vor.

Tierschützer 
machten Druck
Der Fall des Pferdehändlers von
Hefenhofen beschäftigt den
Kanton schon seit Jahren. Im
Jahr 2013 war ein Tierhaltever-
bot mit einer Beschränkung auf
60 Pferde erlassen worden. Ein
vom Veterinäramt gegen den
Bauern verhängtes totales Tier-
halteverbot war durch das Bun-
desgericht aus formellen Grün-
den nicht bestätigt worden.

Beim Pferdehof und auch
in Frauenfeld fanden Mahnwa-
chen und Kundgebungen statt.
Am Montag überreichten Tier-
schützer der Regierung eine
 Petition mit rund 13000 Un -
terschriften. Ohne den öffentli-
chen Druck wäre nichts pas-
siert, sagte Erwin Kessler. | sda

Hefenhofen /Frauenfeld | Tierhaltung in Hefenhofen wird aufgelöst

«Entsetzliche Zustände»

Riegel geschoben. Der�Hof�wurde�von�der�Polizei�abgesperrt�und�gesichert.� Foto�keystone

AUSSERDEM

Superhelden
Daniel Craig wird als James
Bond also ein weiteres Mal im
Auftrag Ihrer Majestät böse
Buben jagen und die Welt ret-
ten. Man hat ihn gezwungen.
Mit Geld. Das war zu erwar-
ten. Irritierender ist der kol-
portierte Titel des neuen 007-
Films: «Shatterhand». Das
klingt fast so, als hätte man in
Radebeul ein Bond-Drehbuch
gefunden, das Karl May be-
reits vor 150 Jahren geschrie-
ben hat. Wenn Bond also im
neuen Film ein Auto fährt,
das ein Pferd namens Hatatit-
la ist, das Bond-Girl von Uschi
Glas gespielt wird, der Böse-
wicht Häuptling der Kiowas
ist und alle fünf Filmminuten
seltsam gekleidete, aber tapfe-
re Sachsen und öde Land-
schaftssequenzen auftauchen,
dann wissen wir, warum.
James Bond und Old Shatter-
hand haben einiges gemein-
sam: Sie sind Superhelden, sie
können alles, sie werden nie
getroffen, egal, wie viele auf
sie schiessen. Und der Autor
dieser Zeilen fragt sich schon
von Kindesbeinen an: Wieso
gehen die nie aufs Klo? Ver-
mutlich tragen sie die neue
«Always Discreet»: Ich lache,
ich niese…ich verfolge die Ko-
mantschen und Blofeld.

Franz Mayr (fm)
f.mayr@walliserbote.ch

Kundenservice-Hotline 027 948 30 40
inserate@walliserbote.ch, Fax 027 948 30 31
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